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Bildungstrends 2000-2009 
In der Primarstufe lag die Zahl der Schüler je Lehrer 
zwischen 10 und 20 in den Mitgliedstaaten in 2009 
 
In der Primarstufe (Grundschule) variierte die Anzahl der Schüler je Lehrer deutlich zwischen den Mitgliedstaaten. 
Im Jahr 2009 reichte sie von durchschnittlich ungefähr 10 Schülern je Lehrer in Malta, Litauen, Dänemark und 
Polen bis nahezu 20 Schüler je Lehrer in Frankreich und dem Vereinigten Königreich. Im Jahr 2009 entfielen 
auf jeden Lehrer in der EU27 durchschnittlich 15 Schüler. 

Die Anzahl der Schüler je Lehrer in der Primarstufe verringerte sich zwischen den Jahren 2000 und 2009 in 
achtzehn der 22 Mitgliedstaaten, für die Daten vorliegen. Die deutlichsten Rückgänge wurden in Malta (von 19 
Schüler je Lehrer in 2000 auf 9 in 2009), Litauen (von 17 auf 10), Lettland (von 18 auf 11) und Irland (von 22 auf 
16). Es muss angemerkt werden, dass der Rückgang dieses Verhältnisses jedoch nicht unbedingt zeigt, dass mehr 
Lehrzeit auf die Schüler verwendet wird.  

 

Diese Daten stammen aus einem Bericht1 über Trends im Bildungsbereich im letzten Jahrzehnt, der von Eurostat, 
dem statistischen Amt der Europäischen Union, veröffentlicht wird. Während in dieser Mitteilung einige Aspekte 
aus dem Vorschul- und Primarschulbereich dargestellt werden, umfasst der Bericht alle Bereiche der Bildung vom 
Schulanfang bis Schulabschluss. 

 

Fast die Hälfte der Grundschullehrer in Deutschland, Schweden und Italien sind älter als 50 Jahre  
In der Primarstufe unterrichteten überwiegend Frauen: im Durchschnitt waren 86% der Grundschullehrer im Jahr 
2009 in der EU27 Frauen. Mehr als 95% der Grundschullehrer in der Tschechischen Republik, Slowenien, 
Litauen und Ungarn waren Frauen. Nur in Dänemark (69%), Spanien und Luxemburg (je 74%) lag dieser Anteil 
unter drei Viertel.  

Im Durchschnitt waren in der EU27 im Jahr 2009 29% der Grundschullehrer älter als 50 Jahre. Der Anteil der 
Lehrer dieser Altersgruppe war besonders hoch in Deutschland (49%), Schweden (48%) und Italien (45%). Die 
niedrigsten Anteile von Lehrern im Alter von über 50 Jahren wurden in Zypern (3%), Polen (13%) und Slowenien 
(18%) verzeichnet.  

 

92% der Kinder in Vorschulerziehung in der EU27 im Jahr 2009 
In der EU27 nahmen 92% der Kinder im Alter von 4 Jahren bis zum schulpflichtigen Alter im Jahr 2009 an 
frühkindlichem (vorschulischem) Unterricht2 teil, gegenüber 86% im Jahr 2000. Im Jahr 2009 besuchten in elf 
Mitgliedstaaten 95% oder mehr der Kinder in dieser Altersgruppe Vorschulschulunterricht, dies entspricht bereits 
dem 2020 Maßstab für Bildung und Weiterbildung3. Zusätzlich wurde ein deutlicher Fortschritt in Bezug auf diesen 
Maßstab in Lettland (von 65% auf 90%), Zypern (von 65% auf 86%), Litauen (von 61% auf 80%), Finnland (von 
55% auf 72%), Rumänien (von 68% auf 82%) und Polen (von 58% auf 71%) beobachtet. 



Vorschul- und Primarbildung 

Primarstufe/Grundschule  
% der Kinder zwischen 4 Jahren 

und schulpflichtigem Alter in 
Vorschulerziehung* Verhältnis Schüler/Lehrer 

% der 
weiblichen 

Lehrer 

% der Lehrer 
älter als 50 

Jahre 
 

2000 2009 2000 2009 2009 2009 
EU27 86 92 14,8 14,5 86,0 28,6 
Belgien 99 99 : 12,5 80,6 20,8 
Bulgarien 73 78 16,8 17,4 93,7 26,0 
Tsch. Republik 90 90 21,0 18,4 97,6 26,9 
Dänemark 96 92 10,7 9,9 68,6 37,6 
Deutschland 83 96 19,8 17,4 85,0 49,3 
Estland 87 96 14,9 16,2 93,5 32,4 
Irland 75 73 21,5 15,9 84,7 27,3 
Griechenland 69 : 13,4 : : : 
Spanien 100 99 14,9 13,3 74,3 31,7 
Frankreich 100 100 19,5 19,7 82,6 21,6 
Italien 100 98 11,0 10,7 94,0 44,8 
Zypern 65 86 18,1 14,5 82,6 3,1 
Lettland 65 90 18,0 11,4 93,0 31,1 
Litauen 61 80 16,7 9,7 96,7 31,6 
Luxemburg 95 95 : 11,6 73,6 23,2 
Ungarn 94 95 10,9 10,7 96,1 25,5 
Malta 100 94 19,1 9,4 88,7 22,8 
Niederlande 100 100 16,8 15,8 84,4 34,7 
Österreich 85 91 : 12,6 89,6 36,2 
Polen 58 71 12,7 10,2 83,7 13,4 
Portugal 79 88 12,4 11,3 79,6 27,4 
Rumänien 68 82 : 16,4 85,9 31,9 
Slowenien 85 91 13,4 16,7 97,5 18,2 
Slowakei 76 78 18,3 17,7 89,2 25,5 
Finnland 55 72 16,9 13,6 78,5 27,7 
Schweden 84 95 12,8 12,1 81,6 48,1 
Ver. Königreich 100 97 21,2 19,9 80,8 25,6 

Island 92 95 12,7 9,9 80,3 31,4 
Liechtenstein 69 86 : 9,2 75,6 28,7 
Norwegen 80 97 : 10,7 73,9 35,7 
Schweiz : 78 : : 81,1 33,7 

Kroatien : 69 : 15,4 : : 
Ehem. jugosl. 
Rep. 
Mazedonien 

17 28 21,5 16,5 77,5 25,8 

Türkei 12 32 30,5 22,9 50,4 : 

USA 70 66 15,8 14,8 86,7 32,4 
Japan 96 98 20,9 18,6 : : 

Quelle: UOE (UNESCO/OECD/Eurostat gemeinsame Datenerhebung über Bildungs- und Fortbildungssysteme). Spezifische Anmerkungen zu 
den einzelnen Ländern finden sich in der Veröffentlichung "Statistik kurz gefasst". 

: Daten nicht verfügbar 
* Die Alterspanne variiert in den Mitgliedstaaten je nach schulpflichtigem Alter. Ausführlichere Informationen in der Veröffentlichung "Statistik 

kurz gefasst" 
 
 
 
 
 
 



 
1. Eurostat, "Statistik kurz gefasst" 54/2011, "Trends in European education during the last decade", kostenlos von der 

Eurostat Webseite im pdf Format verfügbar. Nur in englischer Sprache.  
2. Vorschulunterricht/Vorschulerziehung (Internationale Standardklassifikation des Bildungswesens – ISCED Ebene 0): 

Geht der Primarschulbildung voran, ist in den meisten Ländern nicht verpflichtend. Die Daten beziehen sich auf 
bildungsorientierte Programme, die Personal mit bestimmten Qualifikationen im Bildungs- und Erziehungsbereich einstellen.  
Primarstufe/Grundschule (ISCED Ebene 1): Je nach Land beginnt die Primärerziehung zwischen 4 und 7 Jahren und 
dauert im Allgemeinen 5 bis 6 Jahre. Der Unterricht ist so gestaltet, dass er den Schülern eine fundierte Grundausbildung im 
Lesen, Schreiben und Rechnen vermittelt, zusammen mit einem grundlegenden Verständnis von anderen Fächern.  

3. Siehe http://ec.europa.eu/education/lifelong-learning-policy/doc28_de.htm 
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